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„Wie geht es deinen Nieren?“ – Vortrag zur Diagnostik und 
Behandlung der Niereninsuffizienz in der DGD Stadtklinik 
Hemer 
 

Hemer. Die DGD Stadtklinik Hemer lädt Patientinnen und Patienten, Angehörige 
sowie alle Interessierten herzlich zu einem weiteren Vortrag im Rahmen ihrer 
monatlichen Veranstaltungsreihe ein. Am Mittwoch, den 26. Februar 2025, um 17 
Uhr wird die Oberärztin der Inneren Medizin Seham Bashir Alzalitni im 
Mehrzweckraum im vierten Obergeschoss der Stadtklinik umfassend über das Thema 
„Diagnostik und Behandlung der Niereninsuffizienz“ informieren. 
Die Niereninsuffizienz – der voranschreitende Leistungsverlust der Nieren – betrifft 
Millionen von Menschen in Deutschland und Europa. Da die Erkrankung oft 
schleichend verläuft und Symptome häufig unspezifisch sind, bleibt sie in vielen 
Fällen lange unentdeckt. Ein frühzeitiges Erkennen ist jedoch essenziell, um 
schwerwiegende Folgen wie Dialysepflichtigkeit oder Herz-Kreislauf-Komplikationen 
zu verhindern. 
Oberärztin Alzalitni wird in ihrem Vortrag umfassend über Risikofaktoren, Diagnostik 
und moderne Therapiemöglichkeiten informieren. Ihr Vortrag steht in Verbindung 
mit dem Weltnierentag am 13. März 2025, der unter dem Motto „Wie geht es deinen 
Nieren?“ die Bedeutung der Prävention und Früherkennung von Nierenerkrankungen 
hervorhebt. „Unser Ziel ist es, die Öffentlichkeit für die Bedeutung der 
Nierengesundheit zu sensibilisieren und über Möglichkeiten zur Prävention 
aufzuklären“, betont auch M.D. Amer Jallad, Chefarzt der Abteilung für Innere 
Medizin und Gastroenterologie an der DGD Stadtklinik Hemer.  
Im Anschluss an den Vortrag haben die Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, 
individuelle Fragen zu stellen und mit den Fachärzten ins Gespräch zu kommen. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für weitere Informationen 
steht die DGD Stadtklinik Hemer gerne zur Verfügung. 
Veranstaltungsdetails im Überblick: Vortrag „Diagnostik & Behandlung der 
Niereninsuffizienz“, 26. Februar 2025, 17 Uhr, Referentin Seham Bashir Alzalitni, 
Oberärztin der Inneren Medizin der DGD Stadtklinik Hemer, Mehrzweckraum 4. OG, 
Breddestraße 22, 58675 Hemer. Der Eintritt ist frei. 
Vorschau: 26. März 2025, 17 Uhr, DGD Stadtklinik Hemer: Vortrag zum Tag der 
Rückengesundheit 
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Seham Bashir Alzalitni, Oberärztin der Inneren Medizin der 
DGD Stadtklinik Hemer, referiert am 26. Februar über die 
„Diagnostik und Behandlung der Niereninsuffizienz“   
(Foto: DGD Stadtklinik Hemer) 

 

Die DGD Stiftung mit ihrer Holding in Marburg ist ein Verbund diakonischer Gesundheitseinrichtungen. Dazu zählen 
Krankenhäuser, Rehakliniken, Medizinische Versorgungszentren (MVZ), Senioreneinrichtungen sowie zwei 
Pflegeschulen. Insgesamt arbeiten über 3.900 Menschen für die Organisation. Die DGD Stiftung ist Mitglied im 
Diakonischen Werk Hessen und Nassau und Kurhessen-Waldeck e.V. Sie gehört zur Diakonie Deutschland und zum 
Gnadauer Gemeinschaftsverband. „DGD“ steht für Deutscher Gemeinschafts-Diakonieverband. 

Die DGD Kliniken Hemer vereinen die hochspezialisierte Versorgung der DGD Lungenklinik Hemer und die 
breitgefächerte medizinische Expertise der DGD Stadtklinik Hemer. Gemeinsam stehen die Kliniken in Hemer für 
medizinische Spitzenleistung, patientenorientierte Betreuung und einen hohen Qualitätsanspruch in der 
Gesundheitsversorgung. Die DGD Kliniken Hemer setzen auf innovative Diagnostik und Therapie, fachliche Exzellenz 
sowie eine patientennahe und herzliche Atmosphäre – mit dem Ziel einer bestmöglichen medizinischen und 
menschlichen Patientenversorgung – regional und überregional. 

Die DGD Stadtklinik Hemer ist seit Jahrzehnten das Akutkrankenhaus der Stadt Hemer und Umgebung. Die Klinik mit 
familiärem Charakter liegt im Herzen der Stadt und bietet zugleich eine sehr gute Verkehrsanbindung ins Ruhrgebiet. 
Sie verfügt über ein breites Leistungsspektrum mit Innerer Medizin, Allgemein- und Viszeralchirurgie, Unfallchirurgie 
und Orthopädie, Wirbelsäulenchirurgie, Anästhesie Intensiv- und Notfallmedizin, Geriatrie sowie der Zentralen 
Notaufnahme und einem Medizinischen Versorgungszentrum mit einer Versorgerpraxis in Menden für Orthopädie 
und Unfallchirurgie. Das zertifizierte EndoProthetikZentrum ist Ausdruck des fachlich hohen Qualitätsanspruchs und 
der überregionalen Bedeutung. 

 


